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Sitzung vom19 .März
VorsitzenderVicebürgermeister
Dr .Richter
S .R .Rückkaufbeantragt ,der
sechstenSektionderk .k .Land¬
wirthschaftsgesellschaftanläßlich
der im Maistattfindenden
Jubilanespferdeausstellung
fürEhrenge50StückDukaten
zu widmen .( Angenommen .

S .R .Sißigbeantragt
die GenehmigungderKanalbau¬in der StreitprojektevonN1Pfeffergasse
durchdie TaborstraßebiszurKonradgassein derLeopoldstadt

ferner inden
Knollgasse in voriten und
in derFadengasseimBezirk
Fünfhaus .(Angenommen. )

S .R .Witzelsbergerreferirt
überBesetzungenimSchlacht¬
hausezuSt .Mar .ZumSchlacht¬
brückenaufseher ,wirdLeopold
Dambeckernannt .

S .R .Matthiesbeantragt
dasProjektfür diePflasterung
der TagungasseimBezirk
LandstraßevonderPettenkofer¬
gassebis No39( Kosten20660
fernerjenesfürdiePfisterung
der Fahrbahnin derSonnen¬
wendgasse in favoriten
Kosten15000fl ,endlichdas
perfekt für die Legungeines
gerauschlosenPflastersinder
Regierungs -undLandhaus¬
gasseinderinnerenStadtzu
genehmigen .( Angenommen)
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Ueber Antrag des M .Krein
wird dem Weinbau vereine in
Grinzing für seine amerikanische
Reschule der Dünger aus dem
NusdorferSchlachthause ,unent¬
geltlich überlassen .

S .R .P .Möllerreferirtdiüber das von der Gemeindeabzu¬
gebendeÄußerungbezüglichder
ErmittlungundFeststellungder erforderlichenAusnahmen
in der Vorschrift über dieSa¬
tagsruhe ,beziehungsweiseder
Festsetzungder Stunden ,wäh¬
rend ,welcherdieSonntagsar¬
beit gestattet sein soll .Eswird
beschlossen ,folgendeAusnahmen
in Vorschlag zu bringen .Beim
Bäckergewerbesei dieSonntags¬

arbeit in dem Ausmaßezu
gestalten ,wiesie bisherüblich
war .Es soll daherdieExperi¬
gung bis 10 Uhrvormittags
und von 10 Uhr abends an ,der
Verschleißwährenddesganzen
Tagesgestattet sein .Beim
Zucker - Kuchen -undMandoletti¬
bäckergewerte soll dieErzeugung
und der Verschleiß einer
zeitlichenBeschränkungnicht
unterliegen .Dasselbeseiauch
den Lebzeltern und zwaran¬
sichtlich desVerschleißeszuge¬
währen .BeimFleischhauerge¬
werte sei das Ausschrobenund
derVerschleißbis 10Uhrvor¬
mittags zu gestatten .Zum
Zweckeder Reinigungund
Aufräumungsoll dieVerschleiß¬
stelle bis 11 Uhrvormittags
offen gehalten werdendürfen .
der gewerblicheBetriebsollMon¬
tag von3 Uhrfrüh angestattet

werden .WasdieFleischselcher
und Wursterzeugerbetreffe



soll denselbendie Erzeugungmit
AusnahmedesSchlachtensbis
10UhrvormittagsundderVer¬
schleißvon6Uhrfrühbis11UhrVormittagsundvon6 bis10
Uhrabendsgestattetwerden
DieErzeugungkönnteMontag
schonum3 UhrfrühbeginnendenWildget -undGestügel
händlernsolldasAusschratenundderVerschleißbis10Uhrvormit¬
sagtunddasAusschriten
Montagvon3 Uhrfrüh ange¬
stattetwerden.DasAbholendesWildesvonderJagdhättekei¬
ner Beschränkungzuunter¬
liegen ,deneiserenund
RaserenwäredieSonntags¬arbeitin dembisherigenAus¬
maße ,da währenddesgan¬
guteTageszugestatten.

WegenvorgerückterStund¬
wird hierauf dieBerathung

abgebrochen .

(Genossenschaftliches.)Dienstagden
19 .d .M.7 Uhrabendsfindetin
derVolksfalldesneuenRath,
hauses ,eineWahlbesprechung

de Zimmer ,undder Meister
Dekrationsmauergenossenschaft
und Sonntag den 24 .d .M .eben
daselbst eineGehilfenversamm¬
lung der KleidermacherWins
statt .DieGenossenschaftderWie¬
nerGemischtwarenverschleißer
hältMittwochden24 .Aprilinder VolksfalleineGenossen¬
schafts -undWahlversammlung

ab¬

Ortsschulrach . )derOrtschul¬
rath desBezirkes ,Döblinghat
sichconstituirtundzumVor¬
sitzenden D .Karl Eckel ,zum
VorsitzendenStellvertreter
den BezirksausschußPeter
Langwebergewählt .
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(Religionsunterricht. )Derk .k .
u .d .Landesschulrathhatdie
EnthebungdeswirklichenLehrers
für katholischeReligionan
der GummendorferCommunal¬
Oberrealschule ,WilhelmKültig¬
vonseinembisherigenDienst¬
postenunddieBestellungdesCooperatorsanderPfarreH .Leopold,imBezirkLeopold,
stadt Adolf ,zu¬lenten für denkatholischen
Regionsunterrichtander
genanntenAnstaltgenehmi¬
gendzur Kenntnisgenom¬

men .

( Stiftungen . )ImMonatJulil .
gelangenausdemInteressender
GustavPreis .g .eine Geldernschon
stiftung 357 fl .in Betragenvon25
bis 50 fl an WitwenvonGewerbs¬
leuten und krüppelhafteWaisen¬
welche in Wienheimatsberechtigt
sind zur Vertheilung .Indemselben
Monategelangendie Intressender
BaronMorizWodianerschenStif¬
lungger 1000fl anverdiente
WienerGewerbs -undHandels¬
leutezurVertheilung.DieGesuch
für diesebeidenStiftungensind
bis8 .April . J .beimMagistratzuüberreichen.Am27 .Juni. J.
werdendie ZinsenderJohann
StellverschenStiftungpr70flan
fünf Gastgeberswitwenundam
26 .Julil .J .dieZinsenderhohevnd
AnnaWasnerschenStiftungim
Betragevon416fl an mirver¬
armteGewerbsleuteverliehen.
diegehörigbelegtenGesuchefürdiesebeidenStiftungensindbis
längstens10 .Aprill .J .beim
WienerMagistratzuüberragen.
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